
der Kissinger sommer hat 
sein Programm 2019 veröffentlicht. 
die mitglieder des Fördervereins 
haben bereits ihre Tickets geordert 
– jetzt ist der freie Vorverkauf ge-
startet. 56 Konzerte mit den stars 
der klassischen musik, mit jungen 
Künstlern, aber auch mit Jazz und 
ungewöhnlichen Konzertformaten 
warten auf ihr Publikum. Artist in 
residence ist die russische sopra-
nistin Julia Lezhneva.

schon vor dem eigentlichen 
Festival gibt es einen Paukenschlag: 
das sonderkonzert am 24. mai 
2019 bringt mit der sopranistin di-
ana damrau einen Weltstar zurück 
nach bad Kissingen. die sängerin, 
die bei den salzburger Festspielen 
oder an der metropolitan Opera in 
New York auftritt, freut sich sehr, 
wieder im max-Littmann-saal zu 
singen. begleitet wird sie vom Har-
fenisten Xavier de maistre.

der Kissinger sommer 2019 
steht unter dem motto „1762 
– Nach der Natur gemalt“. der 
mensch und die Kunst galten im 18. 
Jahrhundert als Abbild der beweg-
ten Natur. die subjektiven gefühle 
des einzelnen fanden eingang in die 
musik. so entstanden am Vorabend 
der Französischen revolution ton-
malerische Opern, Arien und sym-
phonien. die beziehung von musik 
und Natur spiegelt sich auch in Kon-
zerttiteln wie „Winterreise“ oder 
„sommernächte“. 

die dichte Vernetzung von 
Künstlern und inhalten kennzeich-
net das dritte Festival unter der in-
tendanz von Tilman schlömp. mehr 
als zwei drittel der Programme sind 
exklusiv für den Kissinger sommer 
entstanden oder wurden in enger 

Abstimmung mit den Künstlern an 
das Festivalprogramm 2019 ange-
passt. Orchester wie die deutsche 
Kammerphilharmonie bremen als 
Festivalorchester des Kissinger 
sommers, die Tschechische Phil-
harmonie oder die Klangkörper des 
bayerischen rundfunks ermöglich-
ten so die entwicklung sehr indivi-
dueller „Kissinger Programme“. 

die sopranistin Julia Lezhne-
va, der die New York Times eine 
„engelsgleiche“ stimme beschei-
nigt, begleitet den Kissinger som-
mer 2019 als Artist in residence. 
mit repertoire vom barock bis zur 
romantik bringt die Künstlerin das 
motto „Nach der Natur gemalt“ in 
die historischen Kissinger Konzert-
säle. gemeinsam mit der deutschen 
Kammerphilharmonie bremen und 
Paavo Järvi gestaltet Julia Lezhne-
va das Abschlusskonzert, das in den 
Werken von Haydn, mozart und 
beethoven gleichsam einen spiegel 
der Wiener Klassik darstellt. Neben 
einem duoabend mit mikhail Anto-
nenko am Flügel und Orgelpositiv 
ist Julia Lezhneva mit dem Kammer-
orchester La Voce strumentale mit 
barocken Arien zu erleben.

die Partnerschaft mit der 
deutschen Kammerphilharmonie 
bremen als Festivalorchester um-
fasst neben ausgewählten Kam-
merkonzerten der reihe „Kam-
merphilharmonie & friends“ drei 
große Orchesterkonzerte. Omer 
meir Wellber als gastdirigent er-
öffnet mit der deutschen Kammer-
philharmonie bremen das Festival, 
Paavo Järvi leitet neben dem Ab-
schlusskonzert einen exklusiven 
schumann-Abend mit dem Pianis-
ten daniil Trifonov.

gleich drei Opern und eine Opern-
gala mit den bamberger sympho-
nikern präsentiert der Kissinger 
sommer 2019. Christoph Willibald 
glucks 1762 uraufgeführte Oper 
„Orfeo ed euridice“ („Orpheus und 
eurydike“) ist das wohl bekanntes-
te Werk des Komponisten. der Kis-
singer sommer hat den Komponis-
ten damian scholl beauftragt, eine 
„Kissinger“ Fassung dieses Werkes 
zu erstellen und eigene zwischen-
spiele zu komponieren, die den 
berühmten Orpheus-mythos re-
flektieren. der Abend mit der mez-
zosopranistin Lena belkina verbin-
det somit Tradition und moderne. 
richard Wagners „rheingold“ be-
ginnt in einer mythischen Natur-
welt und illustriert die gestörte be-
ziehung des menschen zu ihr. Für 
diese Oper holt der Kissinger som-
mer die Produktion der Nordwest-
deutschen Philharmonie unter der 
Leitung von Frank beermann in den 
max-Littmann-saal. Junge interna-
tional erfolgreiche sänger gestalten 
die konzertante Aufführung. 

Zukunftslabor blickt zurück

Noch einmal zurück ins 18. 
Jahrhundert blickt das „zukunfts-
labor“ des Kissinger sommers, das 
wieder schülerinnen und schüler 
von Kissinger schulen mit professi-
onellen Akteuren zusammenbringt. 
Auf der basis von Jean-Jacques 
rousseaus Kurzoper „Le devin du 
village“ („der dorfwahrsager“) er-
arbeiten die schüler gemeinsam 
mit regisseur Till Kleine-möller 
eine musiktheater-Produktion, die 
an zwei Tagen im Kurtheater prä-
sentiert wird. die Accademia di 

Kissinger Sommer: Start des Vorverkaufs

monaco unter der Leitung von Jo-
achim Tschiedel und Vokalsolisten 
der Theaterakademie August ever-
ding (münchen) sind Partner dieses 
Projektes.

die 2018 neu hinzugekom-
menen spielstätten werden auch 
2019 mit besonderen Programmen 
bedacht: daniel Hope spielt mit sei-
nem New Century Chamber Or-
chestra im innenhof des sanierten 
Luitpoldbades, das finnische Voka-
lensemble rajaton gastiert in bad 
Neustadt, und das Kobra ensem-
ble aus Amsterdam entwickelt ein  
Programm rund um das Thema 
„Wasser“, mit dem der Kissinger 
sommer in der Kisssalis Therme a-
cappella-Kunst mit Wellness ver-
bindet. bereits eingeführte Forma-
te wie Lounge, Jazz breakfast und 
literarische Konzerte bleiben beste-
hen. An die stelle des Wandelkon-
zertes tritt das sonderformat „ein 
Tag mit Joseph Haydn“. das Kam-
merorchester spira mirabilis ge-
staltet den 22. Juni mit den drei Ta-
geszeiten-symphonien von Joseph 
Haydn, im Wechsel mit brunch und 
Kaffeetafel im Kurgarten Café. der 
Tag klingt aus mit einem late-night 
concert des Vision string Quartet.

Ab 2019 hat das Festival einen 
neuen schirmherrn: Als Nachfolger 
von Prof. dr. Hans maier konnte der 
ministerpräsident des Freistaates 
bayern, dr. markus söder, gewon-
nen werden. die rund 30.500 Ti-
ckets im Angebot zu Preisen von 10 
bis 95 euro sind unter Tel. +49 971 
8048-444 (mo-Fr 8:30-20:00 uhr, 
sa/so 10:00-14:00 uhr) sowie un-
ter kissingen-ticket@badkissingen.
de und www.kissingersommer.de 
bestellbar.

diana damrau. Foto: Jiyang Chen Paavo Järvi. Foto: Julia baier

dezember 2018 Kultur  7


